
.K M. Montag a»l 37. 3um l859
Dic „?>nbach»r Zcltunss" ersch.int, mit Ausnahmc

^,r Sou»- ,,»d Fncrtogs, täglich, uno fastet sniunil

den Vn lag l l l <»» ( l o n i v t o i r g a i l z j a h r i g l t ft,,

h a l b j äI> r i ^ ä st. 50 kr,, »»it <l r > »z ba »I» i», (il'xip-

ioir g a » z j , lH ft., h a l b j . <» st. Für 5!.- Ziilicllung

in'« HauS si»d h a l b j , »>U lr . nnhr ^u titti icht,». M i l

ber P l ' f t p o r t o f r e i g a » z j . . ul,t«r .kiulzdaod u»d

gedrilcktlr Vldrefft 15 st., h a l b j . 7 ft. 5<» lv.

I i ! s, r t i o n ? i l l' i'l h l f i l l fin» Garmond-Bpalt ,«

^l i l l odlr t>sii Ha»,n vsrsllben, ist fü l lmal ig f <ßin

sch.iltüüg <l fs.. filr 2m !̂i>>< fi lr., für 3ma!ig, l y sr

u. s. w, Zu dl.sci» czjs»iil»l!'n ist »och d>r I«'>rtio>!<

stälnpel per 30 l r . fur ,me jlb,sm<,l!g!> (5i»schalt»ng

i) ini„ zu rrchnln. Ins , ra t , bis l<» Zcllrn l l f l t « < ll

l»<> lr, fin :i M a l , 1 fl. >̂« lr, für 5t M a l >,ne W l i

li'ir l M a i (»nil Inb.gt i f f dcS ZniVrtirnsNampslS )

jlalvacher ^e itunH.
Prüunmerations-Ankündigung.

M i t Anfang des Monates Ju l i
beginnt ein nenes Abonnement auf
die „Laibachev Heitnng". Die aus
fnhvliche Ankündiftung ist in den
Beilagen zu wiederholten Malen
eingeschaltet.

Der ^rännmerationspreis für
die Zeit vom R. Ju l i bis (^nde De-
zember l. I . betragt für ein Exem-
plar:
I m (Comptoir abgebolt 5 „ HE> „
I n s Hans zugestellt « fl. — kr.
Portofrei zugesandt 7 ,, ^<ß „

Da sick die Auflage der „Lai
backer Zeitung" vermehrt, ersucht
man die Erneuerung der Prännme-
ration rechtzeitig zn veranlassen, iw
ve»n sonst die <?5en«Pl«,re «<cHt voll-
ständig geliefert werden könnte«.

Tckgnnnmc der „LmlmchcrZtg."
V i l l a f r a n c a , ' ^ . Juni . Die l . k.

Armee, welche gestern, am 2:l. J u n i , den
Mincio auf 4 Punkten überschritten hatte,
um in die Offensive überzugehen, stieß heute
Früh auf ihrem Marsche an die (5hiese auf
den überlegenen Feind und wurde nach
i'Mndigem hartnackigen Kampfe genöthi-
get, den Rückzug hinter den Mincio an-
zutreten.

Ee. Majestät der Kaiser hat sein
Hauptquartier in Nillafranca genommen.

W i e n am Ai . Juni IV . ) .
Aufgegelien „m 12 Uhr 5!l Mi». Nachts.

V e r o n a , 2."». Juni . Die k. k. Armee
ist am '^!. d. an 4 Punkten auf das nächste
Mincio-Ufer übergegangen. Der rechte
Flügel besetzte P o M 5!engo, Solferino und
^avrilino. Der linke ruckte am 24. bis
Guidizzolo und Castel Coffredo vor, und
drängte den entgegenkommenden Feind auö
allen Punkten zurück. Während die k. k.
Armee ihre Vorrückung gegen die Chiese
fortsehte, entwickelte der Gegner, der gleich-
falls mit seiner ganzen Macht die Offensive
ergriffen hatte, so bedeutende Streitkräfte,
daß es am 24. ungefähr um 10 Uhr Vor-
mittags zu einem Zusammenstoße beider
Hauptarmeen kam, wobei die den rechten
Flügel bildende zweite Armee, unter Gene-
ral der Kavallerie Grafen Schlick die be-
setzten Punkte der Hauptlinie bis 2 Uhr
Nachmittags standhaft behauptete, und die
erste Armee unter F Z M . Grafen Wimpffen
auf dem linken Flügel immer mehr Terrain
gegen die Chiese gewann. Gegen Ij Uhr

richtete der Feind seinen Hauptangriff ge-̂
gen Solferino und bemächtigte sich dieses,
durck das .̂ ,. Armeekorps heldenmüthig ver-
theidigten Punktes, nach mehrstündigem
Kampfe. Sofort richtete er seinen weite-
ren Angriff gegen Cavriano, welches ebenso
muthvoll vom' 1. Armeekorps unterstützt,
vom ?. bis gegen Abend vertheidigt wurde,
endlich aber dem Feinde überlassen werden
mußte. Wakrend des Kampfes um Tol-
ferino und Cavriano, rückte auf dem äußer-
sten rechten Flügel das tt. Armee-Korps
von Pozzo 5!engo vor, und warf die dem-
selben entgegengestandencn piemontesischen
Truppen zurück, doch konnte die Bewegung
nicht entscheidend beitragen, um die verlo-
rene Aufstellung der Mitte wieder zu ge-
winnen. Auf dem linken Flügel kämpften
das :lte und ltte Armeekorps unterstützt
vom 11. Die auf diesem Flügel vereinte
Reserve-Kavallerie machte medrfache mit
der ausgezeichnetsten Bravour ausgefüdne
Attaquen, "„gewöhnliche starke Verluste
und der Umstand, daft auf dem linken
Flügel die erste Armee in ihrem Vorrücken
in des Feindes rechte Flanke in Folge mas-
senhafter Entwicklung seiner Kräfte aufge-
halten wurde, während derselbe mit ftiner
Hauptmacht un Zentrum gegen Bolta vor-
drang, veranlaßten den Rückzug der k. k.
Armee, welcher spät Abends unter einem
der heftigsten Gewitter angetreten wurde.
Gestern Nachts waren Pozzo Lengo, Mon-
zambono, Bolta und Goito noch von un-
seren Truppen besetzt.

W i c n am A>. Juni <^!).
Al'f^gl'l's» »in tt lll»r ltt Min. Nachm.

Amtlicher Theil.
D t r Mimsttr des I imcrn l'M 5ln St<illhliltt>

l'li'Kl?„5!p>slr» in Vl ' lü i» , Eülmiürl Hi'riyslrii vo»
S p o » 6 , A l' o c> c ii zum Klrlosmilmissar dütttr Klasse
in Mähren N'im»»!.

Tag l . l , ^imi,!^mimstl'N!!M Hal drn Gl^ßhänt"
Irr I^- . i« ,« o c n ! «i <̂ w a r l r r zu,,, N'ailic l',l rcv
f, k. Vl'rsck.i,N!„cr cumüüt.

Dl-s Minister fnr Knltns imd Nntsiricht l'at
c>ir Sll^plcnls,, mu Gyinimsil»,, ;n K'isch^li, ^'lldwi^
I c i l t l l c S „nd D l , ^ra»z H v o l ' o d a . zu wirkli-
chln L'chrcrn <in drmsrll ' l l l Oylimasinin nül inüt.

Uichtamtlichcr^lM
Dic Ur l ' c r ^ i i qün^ dap auf dein Kl-il'^schmiplapr

siilftbl-idciirc Schläge l'svolstths». l,.ntc lins w i ^ c l in
l i l S^alinmiss ».'srsl^l. dic »»s c>f^ ls , <ilö iil,'>v di>
f'.ül'l isii Geflchtc „och ini^stininitc Ocriichtt z,rklilir>
tcn. Da traf .^slevn das ristt Tl-Ic^van,,,, s», liiw
»nldcle von dem iianipfe ain Minc!0. Dic Ki'ir^c dcr
Nachiicht »ilstaüelc i^ch kein richti^.ö Vllsländniß nnt>
erschreckte >li,i? daher; crst die hl„tc V^rmlüa, i cin^e
troffcnc Dcpcschc gibt üiähnrs an. Dlr Angriff m»'

sertr Armee ist nbqsschla^sli wordcu. sic mußte vor
l'sr Url'crmachl zurückwrichrn, nud das nach Va!,qgio
vlN^lschobcnc Hanvlqnarticr S r , Mn^ i i ä t drs Klüsrrs
ist wicdcr nach Pilwsrnnca znrückosrlcgt wordln. Da
ni'srrc Trnppcn in drr Nacht in'ch Poz;o i^sngo.
Goila :c. l>csrl)< lnsllcn. so Inßt sich aünchinen. daß der
Nllck;»^ rin wl'hlql^roüclcr war und die Iciüdc l r i l ns
n'l i t lrcn (tlfoll-zcs sich rndmc», kö,!Nsn. Ur l ' l r die
Tra,iwsitc dilscS miütärischc» Er^i^nisfts sinrii Schlxs
l'ildsn zu woll?!,, l'lvc'v »icht Nä^kssS ^cmil^et wird.
ivaic mübi^ ^ Allcs dcntll nlur daiauf hin. baß von
jctzl an die Kämpfe sich mcl'rcn werdl,,. Möge l>n«
sc-vcr tapferen Armee rrcht l'ald daS Glück nnd ter
Sic»^ lächlln!

Vom Kriegsschauplätze.
Ucl'cr das d r i t t e Batai l lon des Tiroler Jäger.

Rc^inicntö Kaiser, wllchls l'ssanntlich die ^szo^tne
ilaiwnc rvol'cilc. l^innit nns fl'Igent'c Dltailschilde»
rnn^ ,^li:

Wir ri'lckttn alö Avanl^alde dcr Division Nei<
schnch i>0n «H. Ccrella nlur Caslr^azzo di V<n;i noch
Maqcnla rechts der Straße ^,gen Ponle Mli^enta
^sschll)sse» vor. rechts nnd l inls das In fanter i l is^o
me»t Ornebcr Nr. . ' i^,. Das Gefecht war schon ,m
uollcn Ga»g«'. dcr Flii'.d im A^anci lsn; u,>jer Er»
scheme» lmichte ihn slnhsn, er murse so^llich znm
Stchen gelnachl nnd jeht iin Etnrlnschiitt n»>t dem
Vayo»»rt anf ihn los wenen, n>>t> l'is zum Viavi^llc»
,nandc uenol^cn, war das Wer l wsn>n,er Minuien.
Wä^rciic' oilscS knlmei, Vayon»l<ang>,ffs »vlirde die
sli!wäll>i bll- Straße a>!f.<ssiil),lc »,ezo^e»s Kanon,,
welche nnunlett'lochen anf,n,S ssefelisit y.uie, r l o l ' l l ^
rieli lci iüi i l Anton ^ a n t s c h n e l ftmzle. ^,fotgt vo>,
cini^ln Jäger». a»f dies.>l>^ stieß mit ds»> Sal 'e l
den feiiiolichrn Ht'inouilr in 0fmssll'e„ Augsndlict nie.
der. als er daö Geschliß adf.nern »rollte, nno >var
der E r s t e , drr sich der Kanone l'cmächligte' der
lapftre Offizier lvnroc später schwer m r w n » d l l . die
Trooyäe sown aus Veranlassung des Hanplmanns«
S t e f f e n e l l i durch nnscrc Jäger in Sicherheit ge.
l'iachl. Rc.l'ts der Straße «>,i Naui^l io vilpsle», »vir
mm eme ^eschlosscnc Plänklerletl , <i„, dießse«^,,,
Ufcr m l ei„er geschlossenln ?wil)cilnng a» den Hm,,
sern dcr Vrilclc, Dr r ze„,d versuchte wiederholt ^l>er
die Brücke zil stürmln. war al'cr jcdee M a l zniück.
^civorfsn. Der Valail lonolommandanl Major Sie»
dever ließ. :,achlen> ihm eine Schußwunde a,n Kopfe
ocrl'llndeii wnrde. als ?lrri.legardc der Vrigade G.,.
blenz den AllSgaug von (5l',l'ella l'ss.ße».

Zw<i Stllnden scho« mochte di,,cs Zenelssesscht
längs res Kaimls nnc? der Pontc Magenta gedauert
l'al'cn, alS vom rechten Flüg,I läügs des Dammes
G M . R,tttr v. ^el'zeltc'N mil dem ' In fnnt t l le r rsg i .
Ml!,le Kaiser gegen die Vrncke rnckie n:,d ^l.ichflil l«
hinier den dortigen Häusern St .Unng „nl)!». Was
sich südlich lilsl-r Häuser znlrng. wußten wir nicht,
aber plötzlich a/wadricn wir sic vom Ic,ndc beseht',
der ana dr» ,)rustcrn ein t'esligsS ^cuer anf ,„>« rich^
tetr. Gl,ich>'itig erschienen deS FtindeS Massen zw>.
schen diese» Hälücrn. w..rfe» sich liuf uns und „ö 'h ig .
ten uns. da leine Unlerslnpung ein laufe. zn,n Ni'ick»
z»g. W r lncltcn in dic Arider qegen Maqc„t . , der
llnlc I lügs l sittlich, der rechle nördlich oer kl'anss,e,
o,ese„ Isplcru iammelie Hanplmann Bruckner, l'rachle
4 Off'z'cre und «0 Nolle» vrrschi,dl„lr Iägerl 'atai l .
lone zusl'Nimc!, u»d schloß sjch nn ein cl»n daselbst
nschieneucs Vatail lo» Hcn'mann I l fanter ie an. Die
l),er zslslreulln Truppen wli'.d.n i» der rechle» Flanke
von. nl'er Vnffoloia vora/lmlien Franzose» l'tdroht,
al'geschuillen nud allenly.'ll'c» ro,u Feinde niurnngen.
I n diesen, Momente lief.'l»l Se. Durch!, der Kon,,
mandant des 2. Korps. F M L . Fnrst Eduard ^iech.
leusttm, der nl'eratt gssssulvärlig. wo dir Gefahr am
drohendsten, dem Hanptmann Vrnckncr eiu nahe an.



5V«
Ponte Magenta stehendes Hans besehen zn lassen,
was durch Obcrlicutclmnt Parou Elialschck mit einem
Znge sofort ansgcfnhrt wurle, nm reu wcitcru Marsch
gegen Mageut-, fortsetzen zll können. Hier stleßeil
wir a»f ciil geworfenes Valai l lon Harlmanu Insau-
terie, welches 2 Offiziere. 1ü0 Mann stark, sich nns
anschloß. Inzwischen lvar dcr Feind fast ganz ge-
gen Magenta gczogell, wo sich der Kampf in neuer
Heftigkeit entspann- wir yatlen einige Gefangene cin<
gebracht, uno ricse meiuten, daß wir uns nicht gegen
den Thnrm des OrlcS zlirückziehcir mögsu. da der
Bahnhof vom Feinde stark beseßl sei. Nichls desto<
welliger beschlossen Haliptmann Bruckner, Oberlienlc'
"ant Eliatschck nnd Lieutenant A lbor i , den Fcini) im
Rücken zll fassen. Gcoacht. gethan! Sturulstrcich —
mid »Nit c>cm Bayonnet d'rails; dcr Gegner, über»
rascht. ftoh i» norolicher Richlnng uno oicscr Eonp
befreite die bercit<? abgeschuillenc Mannschaft uerschie-
dcner Regimenter, dic dnrch den Bahnhof Magenta
erreichten. 'Am Plaste angclomul.n. bcoroeric G M .
Baron Gablenz i,'ie Iäzcr, in eiue Seiiengasse stü><
meuo vorzurücken, nachrem au> Eilgangc von Ma>
gema nüseii Geschütze Gcfabr liescii, i<> Fcluee^ Hällee
zn gerathen. Dieser S t l i rm . vereint mlt einigen Ali«
ll'eilnngen Gllleber Infanter ie, del welchen sich ?ic
Majore Merl und Mediero lnsanoen. wurde herzhaft
durchgeführt. al>cr ĉ ic Feinde iin Kirchhofe gedlckl. cr>
öffneleu cia lebhafies Feuer, gciranne» dic nsten
Hänscr. schlugen sich rnrch deren Wän?c die Bahn
von einet» Hause in das andere uul? rückten i» ric>
ser Weise mit ihrem Feuer inimcr näher gegen nuscre
nicht gcschnyten Abibellungeil. Daö allseitige Vorrü-»
clen der Franzosen in Ma^exta bestüniutc nnö cnolich,
den Rückzug gegen Corbello anzntr<ttn. Es «var
Abend geworren. Vor Beginn der Schlacht zäblteu
wir l l i Offiziere, nach derselhril leider n»r !> d>rsel>
den; der Kommandant ^eö Batail lons Major Sibc.
icr wnr.'c sehr bedenklich am Kopfs, Haupunanu He»
ril'erl Rii ler v. Höffern llnd Iohau» Cre^cini schwer
vcrwunoet. — Das erol'ertc G.schüß wuroc i,n
Tr i ixnph nach dem Hauptquartier gcbrachl nnd r i t
ivacker,, Jäger con der Armcc Icbbaft blgvüßt und
beglücka.'ü»scht. Spät>r halle» sic oie Ehre, dasselbe
nach Verona zn e^kortircu.

— Einem au) M a i l a n d vom 1 l . d . M . da-
lirten militä'rär^lliche» Vricfe der ^Wiener meDiziili.
schen Wochenschrift" e»t,ichmen n.'ir NachÜehcnde^:

,,A>i dcr Nülcrl'rechnng »»einer 5to>re!pondenz ist
meine Gefmlgc,,sehest schlild. Ich h.nlc <im ^. I n n i
zwei Vcrl'andplät/c zn Magenta crrichict. . . T r o t M m
diese nnt wei^l» Falulcn oezeichült waren, stürmten
dio Zna'^en doch hinein, erschossen einige Verwundete
nnd verwundeicn meinen Kollegen. Nrgiment.'arzt
Dr . Forst, welelier geiaoe ci»e» blessinci, Franzosen
oerl'<,»d. Dil- Verw! r rn»g, d>r Iainmer nnd Kchrel-
sen waren herzzerreißend. Dic linglücklichc« Verwiln«
oelen. il'llchs sich noch l'en.'egen ionntell. sckleppteil
sich in len H l l k r l>üd ans sen Vodeu. Ich lief an'6
Fenster, schrie den Simmen^en zn. daß daö Hans
voll Vlessirtcr sei, nnd Ott nm Giiaec für sie. Erst
als ihrc Waffen adglliefert word ln . trat Friede,
keineöwcgs aber Ruhe nnd Ordnung ein. Ich sl>llie
den piemontesischcn Generellen Davesc nnd Fan t i , so
wie dein Gener^I-Inlen^anten nno Graod-Pceuot der
französischen 'Arnne d>,s Elend der Verlassenen uor.
Sie versprachen. svick>eil aber keine H i l fe , dic ersl
thkilivcise durch den würdigen französischen Mil i tärarzt
Dr . Men) uo» dcr Gardc.AmbnIan;, vcrs^'afft wnrdc.

. . . Am 7. begann der Transport 5er Verwnn»
detcn nach Ma i lan? , wo ich i,n Spi la lc gleich den
französischen Aeizten Dienslc le,sle. ohne jedoch Gage
zn erhalten. Meine Effekten, »nein Gelo ?c, sind
vcrl0',e>', Ieh besit" nnr das, was ich auf rem i?cidc
l'atte, mit Ausnablnc des — Säbels.

V e r o n a , UI. Jun i . Gestern spat Abends l»at>
ten wir das Vergnügen, die in dem Gefechte oou
(^aslcncdolo gefangenen Gar ibale in i . e^kortirt uon
G'noaril 'cn N"d G>c,'zern, nber die Piazza Vra an
nns vordliinarsä'iren u> sebru. Welche durcheinander'
geworfene, zusaminrngewurfrlle I io l ten ! K>>aben mil
dem ersten Anfinge des Flaums nm Kinn nnc» Lippe,
aber doch schon mit Angcn. in denen der Wahnsinn
br.innte; neben ilüicn Greise nnt sch,'cewcisem Haupte
nnc> weißeiu Barte. barn,,tcr Einer, wahrscheinlich eine
?lrl Valer I, ihn des jxng italienischen Bnrschrnthnms.
dem der wirre, bereiis vergilbte Greisenb^ri l'is nler
den Gnrtsl himchr.'ichte; die Massen aber stam>ni,re,
geo>ängie Gestalten in funterbuuissten Anzügen, ^crle
uol> verzweifelter Keckheit, lei^h.ifle Proiotype dcS aus-
gemachten Vr'gainincnllnllns,

— Der „Monnorc Toscano" lünngt an . daß
der Prinz Napoleon mit ftiuem Koips bereits die
Apenninen nberfchlitteu h.it; die loölcanischen Truppen.
10,000 M.'nn stark, ^fanden sich un,er seinem Obrr<
befehle. Der „Mon i lo re" entl'äli zugleich cinen A»f>
rns Ulm freiwilligen Eintr i l t i» den toec.nnicheu M i
lita'rdienü. dam-t die )lr>nec Tl.^'cana's ln>f 20.M10
Mai ! ! , gebracht w'rden kaini. Dl> St . I l c eints Ober»
liefehl^habsrs der loscanischen Ärm>e und M i l i z , ric
UUl?a innc hatte, ist aufgeholim und mit dcm Kriegs.

ministerinm uerciut worden, da Ulloa sich mit dcn
Truppen nnter dem Oberbefehle des Pr inz^ i )iapolcon
ins Feld begeben hat.

— Folgender Priuatbrief ddo. T u r i n , lA.
I n n i , ist bcachtcnswerih : ,. . . . Andcre crnstc
Schwierigkeiten wl ldcl l sich erhebe», wcnn wir an die
Aufgabe kommen, rinc irgclluaßigc nno steitge Rc«
gierllng z» or^auisiren. Miltleriveile ist der König
von Sardinien darauf bedacht, dmch rinc Art Ta>
schenspielerei eas allfgeglbcne Gebiet lleincrer italic»
nischcr Siaalcn i» Picinont einznoerlelbc». Hoffeut»
lieh geschieht das bloß zeitweil'g. uud inan wird fnr
oiej>n 'Alt dic Guiheißung Europas uachsuch^n. D>c
Piemoniesen, innner genrigi. die ^apserkeit ihre»)
Heeres zn liberschäycn nn» »ic der sr.inzöstschen Trup.
o.n zu verkl.lneru, sollien jept iveiügstens gemäßigt
und b'schiioen sein. I n der Schlacht von Magenic,
hallen orei sardüllsche Piuiswucn die kombinllte Be-
wegnüg nnttrsjnhen solleil. al>cr leiile einzige fignrirt«
.inf rein Schlachlfelo. Auslaü dein an sie ei^eingeneu
^tüf lebh.ifl zu folgen, hielten sie'6 für geeignei, ai l ,
il'rcm M.nsch '.'ur Siuuoe^ I.nig Hal l zll uiaehen.
uu> ihre Si l l 'p. ' zn essen! Die Gen, rale Easlelborgo.
Dnrando unt) F^ü l i , welche 0l<se i i>,'lsione!l bef.hl>g>
teu , haben, «.xc eö beißt, alo Zechen der Miß/i l l l»
gllug li,,c anoerc V>st>!UMll»g l l l ' i ^ len. Das sind
dlc A l l l i r len, von dencn der E r fo lg , n»o ziouelleu
oic S'cherhelt, der französijcheu '.'lrinee al'haügen miiß^
o.,ö sind die Al l l i r icu, dereu Eilelkell »ül) Insolenz
unerträglich wi rd . "

O e s t e r r e i ch.
I ' t t i en . Als Aclohllung für Tapfcllcit uor dem

Feiilde irurden uaeh ciuein ueröffüllichlrn limtllcheu
An^iucise an l'ic Mannschaft u.rthem !> goleene, 4:^
silberne Medaillen ctster Klasse nud l l 0 silberne Me-
daillcu zwciler Klasse. Belobung crhicüen !!!>.

A g r » , , u . 24, I n n i . Seit einige» Tagen be'
schästigt ganz Agr.üii ciu groliariiger Betrug, ja cr
absorvirt selbst die Polil ik. Der Pr ioal Wechselagcnl
(5^-c gab slch ain <^. d. bei der Slaats.inwallsch-nl
sclbst an. cr l>,be Wechsel verfälscht' die bishcr be>
k^nliue Sunimc der falschen Wechsel hcläuft sich iibcr
li>0.000 ft.' Mrbrcrc Familien sind dnrch Diesen Bc>
trug — freilich durch hohe Ziuscu verlockt — um ihr
gesaimmcö Vermögen gebracht. Wi r hatten Gelegen
h.it. einige der verfälschten Wechsel ,u sehen, lind
lönuen nicht genug staunen, daß dic so plump niw
vhnc nunocstc '!l,cl)l,lichlcit gcschvicbcuc» 5i.lmc», dcr
in der Hanoclöwclt bclanuicn Pcrsöülichlcitci! voü den
Geldgebern, wornllier sich Männer b.finoeii. die durch

^ i r c G'schäftsverbindlllig nno St.'Uuug oft in der
i/age waren, d:e echlcu U»lcrschristrn zll sehen, nicht
sogleich als salsch erkannt wurden! ()l>r. Z )

Ve>»edi.<. ! 8 . Juni. Mehrere uorgenoullnenc
uachlrägllche Arretirullgen. eine Proklainaüon deö Fe>
stungs'Kommaüralilcn. starke, oic Stadt dnrchzieyrnoe
Mil l lär-Pairoui l len ln«d oaö ürscheillc» mehrerer öster
reichischsr Kriegsschiffe vor der Riva dei Schlavoni
haben hler die Nuhc vollkoinnlen hergestellt.

Am Eingänge d<ö Hafens vo» Venloig. h.i Ma»
lamocco am Sp ignou . wurden drei ^'loydDainoffchiffc
i'l's Wasser uers'ükt. nm auch jene Mündung ganz
abzlisp rren. Dle übrigen hier befindliche» öslerrelchi'
schell Kriegsschiffe sullen sieh mehr in der Nabe der
S lao l alls; die «rcherzogliche Damosjach! „Pbautasi,"
wuroe »,<ch d>r Abreise Sr , l. Hobelt des ^nrchlanch«
ligstcii Herrn E<z>rzog>) <n daü hiesige Arscn.il ab>
g, suhlt.

Mlhrcrc uon dcn kleinen Küstenfahrern, wclehe
die französlschen Kriegsschiff, abgefangen, haben die
stürmische Nacht vom l.'i. o. M . be,>ul)t. n>n ibrr»
KerferiNsistern zil lUlwischlN. uni> nngeaa'iet ma»
lhutu Kanouenkugelil uachschirlle, kam.n füns davon
glücklich in Vcneoig a n ; die ^eutc beklagten sich nur
ül'er scharfe Aussicht, sonst ließ man sie an uichtü
Mangel leioen nnd lbciltc niller sie eben so!ch>- Speise»
Nationen wie unicr dii französischeil Matrose,» alls,

D>e Aporovisioni,nngs Kommission fnr die S lad l
Venedig bcschäfllgl sich rastlos >nit d,cser schwierige»
A'lgelegruhllt; l'lshcr Hal man genaue Nachrichicn
über die bestshcndcn Vorrälhe nnd dcn gewöhnlichen
Konslimtionsl'cca^f eingezogen, ee zeig« sich. c>aß vo«
sehr vielen Artikeln bemahl' der Iabreübcdmf vorhau-
den ist, von einigen jedoch, wie Weizen, nnd Korn nur
a»f kaum drei Monaie. Iep l trachtet illan lie Ein
fuhr zu befördern, durch Anbot von Gratls« Mag.^i>
nen nnd Provisionen von mehreren Pe,zeut<'l! auf da^
>u G.lreioc .lnznsubr.ur-c Kap i ta l ; wir boffen jedcn-
f.'llö rc» Bedarf für sechs Monate zll deete».

^ ie Gemeinde hat nicht unr l.'i0.000 ft, zur
Unterstl"lt)!lu>, mehrerer Woblibäligkeils Anstalleu uu?
B'schäflignug Arbeilloser. sondern noch weitere !.'>!),00l)
ft. zil Zireckln der Approoisionirungg-Kommission be«
lv i l l ' g l . jedeusall>z liuc große Steuer für ihre obuebiu
beschränkten Finanzln. Denr Axfrnfe dcr Komnnssion
au die Wohlhabendere», sich selbst zn versorgen, wiro
ziemlich eifrig lnlsproche». Auch wcrdc» neue Mahl«
maschiucn errichtet, um das Gttrci?c zll Mehl zn uer-

arbeiten; kurz man nimmt alle jene Anstalten, welche
nötbig sind. nm Venedig standhaft zu hallen.

Man erzählt sich. daß Piemont dtr Stadt Mai<
land eine binnen 24 Stnndrn zn leistende Kriegskon»
tlibution uon 24 Millionen Fr. auferlegte nnd alle
Lombarden uon 18 bis 40 Jahren zur Ergreifung der
Waffen zwingt.

Darüber stutzn nn» die Venetianer und die wc»
niger Elallirten denke», daß ein Spaß. der so theuer
ist und allc Tage mehr losten wird, doch aufhöre
lustig zu seiu.

Frankreich.
P a r i s . Durch k,.iserl. D<k,et vom 18. I n n i wird

nnter Vorsip der K.nserin ein Ausschuß c nannt, der
ric Gelorr. die den Familien der i» I ta l ien getödteten
o.dcr verwundete» Mi l i tärs nnd Seeleute dargebracht
werde», sln^chs» nnp i>i»' Vertbeilllug derGabe» besorgen
soll. An dcr Spipe dieses Ausschusses stelis., an')er
der K^iseri! die Prinzessinnen Eloiill'e i l „0 Mathilde,
die Hcrzog,»nen von Malakoff und Magenta, die
Gräfinnen Ranoon nnc> Reg,,ault de S t . Jean d'A»»
gely. die Aomiraliinlen Perseval < Descheneö n»d Ha«
»leliu. so wie der Kardinal-Erzbischof von Pans ». s. ».».

Aus P < , r i s N'ied einem Schireizer Journal a / '
geschrieben: »E-1 läßl sich nicht längnen, da>3 die
schrecklichen Details nn!> insbcsonoere daö furchtbare
Gemep l b>i Mailgnano, wie fast einhellig alle Korre«
spondlilicn bezelchueten. in ler P.niser Bevölkern».,
<lu wabrhafies Entsepen herrwrgernse» liuc' den Kriegs»
E»thusiasmn<< bc.'eu!e,,o abgekühlt haben. Nicht so
leicht jedoch siul) gcwisse Dame» der D>mi>Mo!'dc zu
erschrecken, die iu zieinlicher Anzahl jeNt Pässe nach
I la l ie» gcnoiniueu haben. Insbesondere eine derscl»
heu wird siel» auf den Kricgsschanplat) niil !j'» —
uenen Kleideri! begeben. Es wäre vielleicht an der
Zeit. diese,! Damen den Tagsbefehl ins Gedächüuk
zurückzuülfe". welchen einst der Konsul Bouaparic gf>
gen ibrc Vorgäugerinueu erlasse» hat. Da ihrc Zabl
von Tag zn Tag abschwoll, hefabl cr. die Da,l>e»
zusammenzufaiigen nud acht Meile» ,ueit hinter die
Nachhut her Armee zurückzusühre». wo sie uou Kopf
bis zil de» Füßen mit dein a!lerschö»ste>, Schwaiz.
da^ inlr aufzutrelbeu »,'ar. anglstricheu wuroc»."

— Waö ivird die frauzösischc Arunc thun? —
fragt der „Univcrö" in einem strategisch > stalislischt»
Artikel an^ der Fed^r dê 3 Hr,>. lav ie r de Fonlaines
— wiri) sie es versuchen, den Mincio angesichts der
1!>0,000 Ocsterreichrr zu forciren? wird sic emeu rller«
^iseheil Angriff auf Pl-öchicrc, mache» . um sich einen
W>^ i» Das H'stml>^vif!'sct z,, lr^fftic» ? M.,<« »c«
greift, daß rö liuniöglich lst, aus solche F age» zn
antworten. Das Wichtigste ist heule, die Macht des
großen verschanzten Lagers, letzte Zuflucht der Oester«
reicher, r^chiig zu würoigen. Dieses Viereck aber h>t
all,roi»gS seine schwachen Seite», Peschiera, elnr
seiner Grundlagen, wirc> rasch fallen. Ist dieie S>adt
crst in nnserii Händen. so besiht dic französische Armer
einen der Schlüssel des Festungsvierecks. nnd beherrscht
ocn ^auf dê5 M inc io ; sie kaiül aus Verona oder Mau«
tua vorgehen. (5,1 ill sohi» wahrscheinlich, daß. wenn
die österreichische Armee nicht cin zweites Ma l das
Glück der Waffeu vor ?cm Mincio versucht, cinc cnt>
scheidende Schlacht im Zentrum des bekannten V i c i '
cckö selbst geliefert werden wiro. Aber. ohne in die
Plänc des Ol'erl'ls'eblsl'abers eingeweiht, ja selbst obnc
ex» geschickt,r Siratrgiker zn sein. kann man voraus«
sehen, oaß die Oeslerreicher anf mehreren Seiten zn«
gleich angegriffeil werde». Eine große See'Elpedition.
welche nbcr llugshrllie Zcrstorn»gsmit>c! uerfügt, ist
auf dem Wege nach Veneoig; 120 Schaluppen mit
flachem Booeu, mit Eise» bekleidet, mit gezogenen
Kanonen a rm i r l . sino. sagt »,an, dazn beslimnu, die
Elsch nnd den Po hinanfzugehe». Fäl l l Venedig, wie
oicß lvahrscheinl'ch ist. so ka»» l>ie Flotte ein A lnee«
lorps an^ ^'ail!) werfe», nm anf die Elsch vorzurücksN,
n»i im Rücken der Österreicher zn operiven, wä'h>end
oic große A n n l l in der F>ontc angreift. I n Tos»
cana stehe» französische Truppe», welche im geeignv
tc» Augenblick a»ftrclcu werden. D i r jeyige Bewe«
gung der Oesterrcicher war uoranszuseben: es ist die
Wiederholung rcsseu, ,uas 3iadel)ky 1«4t^ that; Ge>
ncral Selilik aher luird cinc französische Arniec vor
sich habe». (Merkwürdig! die Fraüzoscn vslspci.se>»
FcstlMge» wie Kirsche» - - sie durste,! sich aber an ei-
nem Kern lcichl ein Paar Zähne ausbcißcu. D. N.)

Oiroftbritanuicu.
« o n d o n . l<i. Inni . Nie „Daily News" incl.

oet. hat die Regierung beschlossen, so schnell als möglich
cin Tclegraphculabl'l von Fa!m?n!h nach Gibraltar
legen zu lasseu. Tic Eulfcrnnng beträgt 1l00 S e<
meilcn.

Die «Times" bringt cinc von ihrem Eoitor gc>
richtete, mit den Worten „'-«'^'ic,' s'n'in" unterz ich.
»etc Zuschrift, in welcher ausgeführt wird, daß «mc
Nichleinmischlmg Englands in den Angriff, den Frank
reich gegen das Veueliai'ischc und namentlich g<^cu'
Venedig selbst beabsichtige. Englands Inleressen i:u
adrialischen Meere auf das Empfindlichste decintiä y-
ligcu müssc. Venedig sei zur Zeit des Abschlnss^' l l r
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Verlraqe a» Oesterreisl, gekommen, damit es nicht in
die H^n»c ciucr bcoentcnoen Seemacht falle. Die
freie Einfabrl Frankreichs o^er N,>ßlands ill den Hafen
von Ve»ei>i^ mnpte notbwendi^ sine völlige Umgeslal«
t,!Nss dcr Stel lung Englands auf den ionischen Inseln
und im adriaiischen Meere nach sich zichen. Möge
England bedenken, wie seinen Inicressen wri t mebr
gedient sei, wenn Venrdig, Triest. Cattaro nnd Lissa
österreichisch bleiben, als wenn ^onis Napoleon vder
dcr Kaiser von Rußland einen dieser Plal)e i>, sin
Mal ta oder Gibraltar nmschaffe. Neutralität könne
nicht das Einhalten tbörichter Passivität beginilen.
sobald bedeutende Vewegnngen gegen die eigenen I n -
teressen stattfinden.

Donaufurstenthiimer.
I n s s y , 19. Juni . Die Zeiltlalkommission zn

Fukschany yat sich l'erciiS lonstii l int. .>;lül> Präsiden»
ten wuree Nadueano Noselli nnd znin Vi^epräsioenil-u
Florc,?lo erwäylt ; l»ci diese»! A l t Hal dic konservative
Par ic i abermals über je.ic des Fürsten ocn Sieg da>
von gelragcn. >— Die streilbaren Männer Numäniens
sind von lncr bereits abgezogen, zwar nicht i „ den
Krieg, aber in das ^ager von Plojeschlie. Por dem
Ansmarsche daben viele Of f i ; i , re , darunter m-hrere
fi'llstliche Adjl l tantcn, nm nicht m i t z iehen , quittirt.
wcil ihnen scit Jänner d. I . noch keine Gagen ausl'e.
zahlt wlirocn. — Von der oberste,, ^eilllng 5er M l i - ^
läran^legellyüten ivnrdc tur Hetl inann. de,n sie bicV
jltzt zustand, enthoben, und dcr Oberst Adiiano als
Ftriegsminister mit derselben belrant. Der nene Kliegs»
minister, der vor nicl'l gar langer Zeit ebenfalls eine
Peisönlichkeit ohne alle Vermutung >uar. mach! seinem
Verusc allc Ebrc. illdein er' ernstlich gan^ energisch
rüstet. Vcrnedincn S i c . un» >vie viel A lks d^s sle-
heiloe Hecr der Moldau »och verstäikt werden soll:
2 Vatailwns Saopeurs, 1 Batail lon (5bassenrs —
zn dem bereits die (Cadres aufge'ttlll ^ind. — 1 Va>
taillon Zuaven — scll'stoclsländlich nach A i l dei fra».
zösischlll — nnd cine Amlleriebatteric. T ic Kaiil'ncu
der leyterc» nnirden i>n Jahre 18K4. als Nliölandi
dic Furstentbümer r a u m l l . niilgeüoinniril luid in in,
znriillgeslellt.

Dic Deputation der moldan'schcn 'Assemble au
dcll So l ian , dic scit der Envählnng Cousa's bis jet)!
vergebens zn ^ouslanlinopel auf dic gioßherrlichc )In-
tr lci loun^ ll 'altele. ist samnit Herrn Negri — de»>
die Pforlc das Errgnalur ebenfalls uichl lrt l 'ei lrn
wollte — anf dcr Heimle>sc begriffen.

I n der Tba! d.nlt tic Pforle gar nicht mcdr

allcn Nü^cstnüchfeiten —- qegen irelchc j^oc ciiizrlu
sic rrchlzcilig Pvoltst eing<legt hat — üoch folgcnoc
d i l i ftagranlc V^rleylingen der Konvention dnrch rcn
Fmsteil »egistrirt:

1) Weil dic Pwrtc dic Wahl deö Fürsten uich!
ancrlclunli wi l l , nbl derselbe gege» den Su l tan Rezi>
prozilatörlchie nnc» ^erkennt ihn ebenfalls nichl an / '
indem <r für dic „vcrciniglcn Fürst, utbnmer^ keinen
Tr ibu l zahlen wi l l , nnter »em Vouvaxdr. daß in den
Staalslassen jcht lcin Geld ^orl'andc» wäre.

2) Dnrch die aliücroldlntliche Miüläranühlbung.
Nach der Konvcntion davf da^ Mi l i lä r nur mn '/.,
dcS ><«lu^ qno vermehrt wcidcu, nnd auch dann nnr
mit Huslinimnug dli^ Sul tans.

':i) Durch die willkürlichen Sleueranssä'reibun.
gen. Äußer jenen acht MilUoncn Piastern, die sich
der Fürst durch die Asstmbl<'c votiren ließ. wird i/pt
mnerdillgö cinc erboben wer t " , , ' und zwar wurde
dilielbe. ohne daß der Porschlag von der Zentral,
Kommission nlisging nnd von der Nalionalveisamn».
lung bewillig» wn'dc. bloß millclst Kons, ilöbeschluj!
derart dclrclirt. d^ß jeder Mold>uilr sowohl wie jedrr
Fr lmde. der hier ,rge»d ein Geschäft belrcibt. oon
nnn an 1l> Piaster jährlich zahlen müsse. Der (5r>
trass ditscr S i l u i r soll zur Verbesserung der Stta»
Pen nnd Kommnl'il'alionön.iltel verwendet werden,

(O. D. P,)

Slußlaul».
I n S t , Petersburg ist b.i dem überaus p>öhli>

chen Umschwung der Witterung die Ohokra wieoer
sebr hsflig zun, All^bliich gekommen n>l0 N'II die
Seuche dießmal ci»e» s hr börartigeil Eharakler <ra>
gen, indem dic mri l t t» von ibr bciailenen Opfcr der-
sllbcn schoi: büincil weu,g<-n Stünden erliegen.

Vermischte Nachrichten.
Der ^avaansfti,ß alls dem HUaler des Vesuv

dauert nun seit Monaleu fort und hat in ven »rslen
Tagen dieses Monats , namentlich am 4. und ' ! , be»
denllno zugenomillen. Man kann den Berg inil' mehr
von kimr sehr steile» Scilc hcr ersicig^n und die
an seinem Abhänge liegende,', so fruchtbaren yliipfiau»

!z>i»gll> silld blleits ^'lllfach zerstört, nackrcm di. ^aoa
beini Eilalten gewissermaßen sich selbst al'däm>n< und
die Nachströmling,'!! in dic verschiedensten Richtungen
drängt.

— Dem in Hambnrg erscheinenden Blatte «Der
Freischüß". dann den Zennngen «iia P a t r i c " , „ ^ t
Pays" , «i.'c Messagcr dc Par is " . „ Lc kourrier de
Pa l i s " . «Le Coustlluiiouncl" und „Galignani'S Mls>
scng<r" wnlde der Postdebit im ganzen Na'faügc der
k. l . Staaten entzogen.

— (fl'zerum >fl a»> 2, d. M . um l<> si» ball»
Uhr Vormittag ooii rincm furchlbarcu lirdblben. das
l<>—12 Stlnuden dauerte, heimgesucht worden; cie
Zahl der VclunMcl lsN wirc> auf ^^l)<) angegeben;
iil einer Kaserne, welche einstürzic, sind von sechö'
hunderl Manu zwlchunrert voil den fallcüdcn Ti 'üm
mern erschla^c» n'orden. Wäicn nicht wegen des h.
Festtages (Christi Himmclsalnl). dic Vazars geschlos«
fcn gsN'esen, so hätte das Unglück cinc noch g'ößerc
Au>.'del'Nllng genommen. Die ^lwohner habcn sich
nuttr Zelte gcfiüchlet. Die Eldcrschüttlllüig n d.in.r«
icn znr Zeit des Abgangs res P^'stkluisriz ncch im>
»>er fort. Daö östlririctusche, englische, sranzösifche
und rlissifche Konsulat ill unbewolmbav gewordln.

Mebrcre Regierungs - und sehr viele Privatge-
bände sind nnr mcl>r SchuilbanflN. Der ö'uerisichi
schc nnd englische >'lonsnl «reffen im Einvernehme»
mit dcr Rrgiernug Maßregeln, um den von Noth nnd
Mang i l Veerol'ten den nöthigen Vrisland zn vermitteln.

— (iiucm Privalschvell'en a:is V u e i, o v ?l!) r. ö
voin 2!). ylpii l enluinimt dir ,,2i.<eser Z> , i " »ol^üids
inlerefsantc No l i ^ : „Vol igen Monat waro am Alls»
sinsse dlö i.'a Plala ein großes Una/Hcmr von F»c1'
gefangen, der hier ausgtslopft Nzei^t w i r d ; es schf>„l
mir cine Art Schildkröle zn sein, »ur die Flossen und
der Schwanz si..h ln„z,s,-. ,'o„st ist )lHls wie b,i der
^chi l t t ro le. Das Schilo lss s c h . ^ ^ .,„p ^,s ^ , „
^'uickül in knmmart,gc Fal l . i l g e ^ c „ . D.is Thiel
>st <> Fuß lang und hat .'i Fuß Umfang im Vaxch.«

Neueste Nachrichten M Telegramme.
Ä t t e i m a r . 2!t. ^ u n i , Äbsndö. Oben ill Ihre

Hoheit die Großherzogin. W i twe , die Mutter der
Prozess!»» N'-gentii» nnd Tantc S r . M a j . des Kai»
ftrs Alezandlr. geslmb«'!!.

F r a n k f u r t . 2 l . I n n i . V , i der von den Ak.
tionaren der Nbnn > Nnhebahn zu «rruznach ab^eh^l»
lenen Gcneralvelsammllln^ mit l^t^3 gegen 42 Slim»
mcn die Ennssion einer Priorilätsaillcihc von icchs
Mi l l ,o» ln beschlossen worden.

H n l l n u v c r . 22. Juni. Eine köuig!, Prokla.
matio» »»ft in Rücksicht am dir gegenwäitige» Zeit '
vcrhältiussc die Siände zn einrr anöerordcnilichen Diä l
alls deu l i ) . Ju l i znsainmln,

T u r i n , 2^ . I n» ! . Nachrichten alls Bologna
vom 23. zufolge ist ein Nrgimcm pä'v'üicher Schwei
zenrnppell l>, den Maiken. cin anderes in Umbri,»
eingerückt, Dreilanieiid ssarabulicre marschirl-n von
Pesnro glgen d>e noch im Zustande der Auficl'nnng
befindliche,! Städte in den Marken, Die Vivöl lcrun-
gen, fast nnbewaffnel, durften kalln, Widerstaiw leisten.

V e r n , 24. I n „ i . Berichte au« Mai land de.
stätigsn eine frühere Meldung, daß i!(Wtt Franzosen
über den Ooincr See hinauf nach dem Velt lm di l ig ir t
worden seien.

P a r i s . 24. I i m i . Dcr «Mcmilel l l« spricht slch
über die dem Könige Vcktor Gmannel von verschie«
denen Seilen her angetragene Diktatur dahin aus,
daö man nichl daranS folgern soUc, Piemont rechne

/ a r a u f . nntcr dem Schnpc der französ. Wnffenedrc
ohne die Wünsche der Bevölkerungen und der Gros«
mächie zn berücksichtigsn, ga»; I ta l ien in einen Staat
zn vereinigen. Derartige Konjekturen seien szrnnlXos;
die „befreiten oder vtllasseuen" Vevollcrnngrn woUsN
gemeinsame Sache gegen Oesterreich machen. I n
dieser Äbsi^t l'aben sie sich natürlich unter dc» Schlitz
dis König) von Sardinien gestellt. Aber die Dlkla>
lur hnbe el».' rein zeitliche Koiubinaiion < die künfti«
gen Vereiubarnngsu keinen Abbruch wne.

L o n d u » » , 24, Juni . ^o:o Palmerslon bat eine
'Arresse an seine Wähler gerichtet; er verspricht darin
Nrlitralitcit lino liberale Reformen. „Da i l y News"
glanbt versichern zn lönnen, Preußen bal», »och keine
Vorschläge Fla!,k"ich zugemiilell. sondern wolle vor'
erst noä> ein» entscheidende Schlacht abwarten ' d.»s
Gerücht sin s bereils i,n.'lschen Oesterreich nno Pr^n»
ßcu abgeschlossenen Vü t ragrs »>i falsch, ^orO Ruffel
l'al's die Ornudzüge s iner ltaliellische» Politik dem
Vertreter Preußens znr Kcnnlniß mitgstheilt.

Die „T imes " i m i n ! . daß, ivenn das Gerücht
sich bestätigen sollle. daß die Regierung dsabsickligs,
die Flotttlnüslungs» ei'izuschränken. dissr uu^ritgcmaße
Oelonomtt Auliesichts eines cvenlncllen K l i n e s nur
!,ll veidammeu wä,e.

V o n d o n . 24. I n n i . Der heute Nachmittags
svschienenc „Globe" wideispiili't der Anqade eer «Ti<
luev", daß die jehi,;e Regiening an) SparsamfülS'
rüclsichlcn die Floticnrüstnngen beschränkü» lvolli-.

- - Man meldet ans V r i i s s e l v. 24, d . : Mi t -
tl ' l i lnngcu biesigrr Ionrnale alii? Pa i i s zn Zl'lge sl'll
a,n ll», I,, l i dem gesiygebenden Körver ein neiles
Anlehe» '.'oil 7l!0 M i l l i on l i l vorgelegt »vclden. D i e
S l r a ß b n r g e r E i i e n ba l' n u e r >v ,' l t » n q h a t
O r d r e b e k o m m e n , si ch a n f T r » P P e n t l a » s>
v o r i e l i e f a L t zn b a l l e n . Die disnsNauglich,,!
vcnslooirtcü Offi^ere sollen aufgefoidil l woiDen sei»,
sich ;ur Äktiviiät ;u stellen.

" Alis A n 5 i v a r i »vird vom 1!>. d. M . genil l '
dc<. daß englische Kriegsschiffe nut einem Vizeadmi'
ral von Messina in (lorfu angelangt sein solti-». Das
Gerückt fügt noch hinzu. di,sl!ben fti^n „ach Vcnedig
bl-ssinünt.

- 2 l n t i o a r i . 23. Jam, Heute lief eine englische
K l ' i eMo 'v l l i e in Antivari ein; svattr siebcn große
fl^üjöflfche Da<„pfer nnd drei Kanonenboote, so daß
sich zur Sl lmde 2." sranzösiscle. i cnglische nnd N
t!i,k,s1'e, im Ganzen :i4 Schiffe iu ci<s,m Hafen l'e<
fi,!dlü, Mo i^ lN werden noch .nldere ^ab r ^x^ r sr>
wart l t . ')luf dem fsanzösischsn Linienschiffe »Ravoleoll-
I'lflndit sich linier Ändern der Konsul Hseqnard.

L o k a l e s .
Das geslcru im Garten ^zlim grünen Berge"

von ?>r pbilballnonisäicu (Gesellschaft vlrnnstallete
Miislkfei'l. dcssen E'trag für den ksain,scheu ^reüoilN'
genfonds beslimml. »rar vom s.i'önsttn Wetter bsgüostigt
und in Folge disse» lingenieiii lahlrcich besucht. Das
Publ ikum, lhcilwlisc noch llübelannt mit de» sinste»
lloffl>,en b,lrübsnds„ Nnchiichleu vom Krisg^sch.inplatze,
war be,ler nno spendete dm Sängern soivrhl als dem
Orch'sler verdieillen Apl ' lans, der sich namentlich bei
dcr öüsrilicbischen Volfstdymnc llnd beim Radi-ys,).
marsch stürmisch äußerte nnd die patriotische Sl<m.
lining kund gab. (iüic wä'hieuc» des ^estrs von den
Damen veranstaltete Sammlung für die Verwundete»
balle das erfreuliche Ergebniß von ! l i4 fi.

Hechelt von dem Wunsche, zur Linderung der gegenwärtigen Kriegsdrangsale nach Kraft und Bcruf beizutragen, hat sich hikr
ein F r a u e n - V e r e i n ssebildet, der es sich zur Aufgabe stellt, die in unftrer Stadt zur Heilung ankommenden oder dieselbe auch
nur auf ihrer Durchreise in die weiteren Mi l i tär-Spitäler berührenden Verwundeten unftrer tapferen Armee sogleich bei ihrer
Ankunft am hiesigen Bahnhofe mit einer erquickenden Labung zu empfangen und im Bedarfsfälle mit Wasche, Verbandstü'cken
Charpie u. dgl. zu versehen. , . ^ . c« - ^ ^ „ ^ <.

M i t dem .Vertrauen beehrt, mich an dle Spltze dieses Vereins zu stellen, und überzeugt von dem Anttange, welchen
derselbe bei seinem angestrebten Zwecke in jedem theilnehmenden Herzen findet, zwnfle ich nicht, daß Jedermann gerne sein Schärflein
dazu beitragen wird, um den Verein in seinem hilfreichen Wirken zu unterstützen. D o p p e l t gibt, wer schnell gibt. Ieoe auch
die geringste Gabe, sei es in Geld, Wcin, Wäsche, Verbandstückcn, LhalM' u.dgl., ijt willkommen, und wird sowohl von mir
in meiner Wohnung, alö auch von dc:, Frauen des Vereines, welche es nut nur übernommen haben, an den Thüren des Mitleids
um eine milde Beisteuer zu bitten, mit dem herzlichsten Dante entgegen genommen werden. Dle schönste Vergeltung dafür — die
Erquickung und die Segenswünsche der leidenden Unglücklichen - werden die gute That tausendfach lohnen! '

Laibach, den ^ . Juni l.̂ 9. ÄlNIll ( ^ M i l (^ !jlllNl5'llil,
gek. Flrlll! !l. Bock.

ill wdach. — Verantwortlicher Nedakteur: F. BambVrg^



Anljcmq;ur Iai!lacl)erOeituttH.
Börsenbericht

aui! >»!« Al'cxtblaltc der ostcrr. lais. Wioier Zcitunq
N i c » , 2^ . I l i l i l Mlttaa«. < 1U)V.

^i»e Vlcht gimiliqs Sti»!»,!üi,, vl',» ?lnf'ng»' l'is zum
Schluss , welche sich n.ich . i l l ,» R>ch!»nqci! ^ s (5ff ft.ng^sch^ite^
du'.ch fsftl ln 'b l ' . ' ,st>,r'c »!!d in d.r ga r l i c del frc»,b>'» D e i f t »
d»rch r>ich>ichs Äu^ l 'o l , zu l ' tdnit lüd slaucre» P r l i s l » Ilch siuidl
gab. Da^! G.schast rccht l'.!<I't. T ^ ' i s l » »l.hv Bi ics a^' G> d,

Oeffentliche Schuld.
^V. dco K'tmltcs.

Geld Warc
I u l'stcrr. Währunq ,,» 5°/.. s'lr ><><» 5,l 7 , .')?.—
AuS d, Nat>li»a!^ll,l>>,m zu .»"/« f»r l<il» ss. ««.50 <»<; 70
Vl,»! ^ih>t !,^.'»!. ö r r II. z« .',"/,mr >>><» ft. —.— - —
Mlt>,l l i>i '>,S,!!5", sur I«'»!!, N ..',«» <»!,«'>

mit Vs'l l 's v. V >-:N i !<>'» ft. 2!»U— 2 ! . ' , . -

<<»^ „ ! " « „ llN,ä(1 10,) —

<lomo-3tt!lt,>>schtil>t ;u ^2 l.. «««l,-, l . 1 .— l^l.üO

l l der Kronli inder.
Grlliideutlastunqs > Obligationen

v. Nild. O,st,rr. z. 5'/, !»r ll>0 ft. 8< - W.—
« U n g a r n . . .. ä ' / . .. X ' " , " , 5 0 «2 —
^ Ts»i. A . ixa t , Kro^'t. u, G lau zu 5 ' / , f. lNO i l , ütt — <i'.).--
„ ^ a ü ^ i l » . . z» /> ' / , für l« l ) , l . <N. — . ^
., dcr Vuk l 'wm., „ 5 " / , „ NN> „ 7,^,— 5U
, S>cl'll!l>!n^s,l .. ü " / , „ l«l> ., l»tt,.'><) 5'»,5<^
, and, .«Vl,'i«!.n!d^ „ 5"/„ .. >><> „ «2 ,— l<4,—

u i . » l r ^» ' l k ' suü^ 'K i . i u jV ! >«»i7^u .'»"/« '- ><><» ft, - . — , —.—
Aktie»

dcr w.it i l ' i i^l ' .nis pr. E t ?8^ — 78.).—
d. Ki-sdit '?llünil l siir H»N!d,l u, Glwtlbe zu

i.'«0s!.^, W. P>. S t l55.U) , ^N<1
d. >,.'0^. <5ötc»!Ptl-(Ycslllsch.ift,» 5«tt fi. O M . 5 2 — 50^.—
d. >«ais F^rd'Noidl ' . l00»> , l .<zM,vr. S l . l ? 4 ? . - < 7 4 9 . -
d. Sl^Us.-Oiftul ' -Gcs.!lsch«st;u t̂t«» st. (s i ' i .

rd»s.)00^r, l'r, T t 2.1l»,«>» 2 : > l , -
d .Kai , , ttlis^l'.tli-V.'h» ,,» 200 ft (i.'Ki ,„ i t

>4<» l>. (7U'V,) (Hiuz^hl,!!,^ pr S t . . l IO , l̂ i<>.'»«
d siir ül'iddlii'sch, V.ll'i,>sl'. ^0<»!!.^!i>l,p H l . <^7,.W ^^8. -
d Tl,.!s!l'al!!!^!I -̂ Ol» fi. l l M . !»!< 100 ü. ( ><!"/«)

<^i!!^>l,l>i,!^ pr. S t ><>.',.— <l)ä —
d. südl. öt>^u»z-, l l 'ml'.-l ' lült. »ind (»>n!vc>I-it^l.

^ is lül ' , z. 20'1 ft. ö. W. >»lt «<> fi. ( ^ ' / » )
Ci»;a,!l. ».iiepr. S t !«> "< —

d, Kaiser F r . n i ^ Irsss ^ l ' .n t l ' ^ l i» >̂l <̂><» ft. rdcr
500 . ^ l . mit «0 ft. (^<»"/„) (>!>l<al,l!l!i^ pr. S t . —,— - - , —

d öst. Dc'»^>, Dampsschiss-Oislllschast ,li
5U»l l . ^ M . , l . E t . ^ 7 1 — ̂ 73,—

b. ös!,r^, Vl^'yd in Tricst zu .'><)<> ft. <5M. . . !<»»X- ! ? " . -
d. W i . ü t l T.n»,'f»!. ?lft,'l^!.s, ^u /,<»!» ft.l5X'l, —, - ü:;«,,—

^ > f a u d l ' r i c f e
d.r / ü jähn . , ; » ! .')"/„ f>-> l<><» , ! , , , u.',.— '.'»',—

N a t i l n ^ b . n i ! ' , , 0 j . ih. i<, z-i i,"/« ,ul l <»« ft . >>«, - i^« .̂ <»
auf (j'1»i, j m i k ' l ' b . n ^ ! ! 5«/,. ,»r l«0 l ' l , , 7 8 , — ?'.», -

der^ i . i t i l 'na l l 'anf l^»u'»i.il!,ch,,».'»"/« sm >0Uft, »U..,»» ,»><> —
aus l ' f t . ' ^^h , !»»^ verlas« al j , l 5 " / , sül lu l» , l . ?,».7i',' 7 « . —

d,r ,l!sfd,t-A>!st,!lt sür H.,i>d,I „»o (^sN'llde
z» l 0 0 ft. l'stnr, '.'l>äl)!U>!q ^'s. H l , . . »2,75 U 3 , -

„ Dl'ii^u-I^i>»l'ssch>si'i>,h>t wcsl'llschaft z»
zu »00 ft Ci. H'i. >̂r S t l,)2.5U l<»:'.,—

<Hst,rt,ijl) ,̂u 4tt fi, ^ i M . pr. T l . . . . 7 l . — 7^ .
«Lali» „ w . . . . 3 , < - 2 . ' .—
Palf fy , ^ " « ^ « « . . . 3 ^ — 2 5 . -
liilaN) .. 4 " » . , ^ . . . » 1 — 3 3 . —
S t . O ino is « ^0 . „ ^ , . . . : i ' . - ^ ü« —
Wi»disch.,räz „ 20 , „ „ „ . . . 2 2 . — 2 l l , -
Waldf t , !» „ 20 „ „ „ „ . . . 2 ^ . — -^5.
K.glluich ., >0 l 2 . - «2.50

Effekten-Kurse vom 2-'>. Juni 18!><j.
l . Ocffciltliche Kchllld.

/V. pcs St^atls.
«»<> dsui y.'<,lii,'»al'?llilchtu zu ü'/, ,Ul l<»> fi. „7 .', » d. W
loi.iaüiquss ü"/. d,tto «l.7ä ö. V .

2. Hstien.
D , r N o t i ^ i i a l l ' a u s . . . . p r . S t i l l t . 7 ^ 6 . ö. W ,

^ l i c d i l l . ' l n f t ^ l l >>>r H a „ d s l » ü d
«^noc rd t ,^ d t i t o > 0 0 ^ > ü . W

Wechsel-Kurse vom ^!). Jun i lN»l.j.
3 Monate.

« n g s b u r g . . s«r >00 ft. sildd. Wähn»». , . > 2 ^ .
^'o»l>o i! . , . „ l») Psl lu l 'Slcr l i»^ . l^^l.

ilö^'ld- u.ld F>ill'cl-L^Ull!,- l>. 25. Juni l85U.
"».id, W.»lt,

,ss. ,ssrv:i,l> 1!).',<1 —
Kais, ^ ü >i > D>i!.!t,!i '<'l^l! U.N7 —

rt^,. H.oidl dlo. „ tt.tt^l —
yi.n'vlloner'lir „ l l .4> —
Gl'uulr^niiSd'or ,, ltt.üU —
Fn,?ric<,,,^'l'r l2.,0 —
5!<.'ui<d'ol (deutscht) ^ N «0 —
<5ugl. S>,'uell!gns „ l4.!<> —
Russisch« Implnall ,, l l . 50 —
Si!d,r l40 i / ^ —
Vcrciüöthaltr ^ — ^
'l:>l!<,usc1,'c,ssa„a-?l!lwtis!i„gcu . . 2.<« 2,!N

Fremden 2lnzeige.
Dt" 22. I u ü i l«5U.

Hl-. Teutsch, k, k Haüpllil^»!!. — Hl . B<il!c!',
Kaufmann, ll»d — ^''- Mcgist^-, Gliler-Direklos,

voll Gl'az. — Hr. H^iksl, Direktoi-, r>oi, V^opze. —
Hr. Wülü,!,!-, Paulll>te,l!lh!ll,r, vo» T,le,^. — Fs.
Vieis: , B»'aml!'»?n'!t>i,'̂  , you V^ü^t!^.

Das Präsidium der k. k. Grundcntlastungö-
Fonds-Direktion bringt zur allgemeinen Kenntniß,

daß das hierortige Handlungshaus M a l l n e r
H M a y e r mit dcr Vermittlung de6 Ankaufvö
krainischer Grundelttlastungs ^ Obligationen für
den Entlastungsfono zu d m mittelst des Tele-
grafen zuletzt amllich bekannt gemachten M i t -
telkurse, nach Maßgabe des jewcilig dispoinblcn
Fondes betraut woroeli »!l, daher sich jene Par«
teien, wclche chre kraiiuschen Grundcntlastungö
Obligationen an den Entlastlmgsfond zu ver-
äußern wünschen, an das genannte Handlungc'-
yaus wenden wollen.

Üaibach am l««» Jun i l«5l>,

Kmldmachullg.
F r a c h t e n - T r a n s p o r t a u s o e r k. k p r i v .

süd l . S t a a t s - E i sen b a h n .
Gegenwärtig dürfen aus der k. k. priuil.

südl. Staats-Eisenbahn i n der R i c h t u n g
v o n N o r d e n nach S ü d e n mit drn M i l l -
tär- und Lastzügen keine andern Transporte,
selbst wenn solch? durch Zertlfitate als für die
k. k. Armee geyorig l>gitllmrt sind, au5gcsül)rt
werden, als welche diejer Bahn von dem hoycu
k. k. Armee-Ober-Kommando im Wege des
k, k. Landes-General' Kommando in Wien zu-
gewiesen werden.

Es wird dieß zu dem Ende zur allgemei-
nen Kenntnis; gebracht, danut fernerhin nicht
wie blöher an die Betriebs - Dn'lkciou unmic-
celbar Transportsanforderungen gestellt werden,
welchen sie nlchr entsprechen kaun, und daher
keine andere Folge alö Zeitoelluft in der Ein>
yolung der Bewilligung zur Effekcuirung dcr
Tranöporte haben ko»,nen.

Sobald sich die Verhältnisse anderö gcstal-
teu und die Betriebs-Direktion wieder freie
Hand über die 'Aufnahme zu befördernder Fracht-
guter wlld erhalten koinien, wild dicft durch
weitere Kundmachung zur öffentlichen K,nlUnisz
gebracht werden

Vvu dcr Vctriebs-Direttion der
k. k. priv. sudl. Staatsbahu.

Wien am '^»l. Juni »55»i».

Kuudmachullg
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß

gebracht, daß, vom l . Ju l i d. I . angefangen,

in dem Verkehre der Postzüge auf der südl.
Staatbbahn eine Aenderung eintreten wird
welche darin besteht, dasi:
») der Frühpostzug von Triest, anstatt um 5» l lhr

:j<l Minuten F rüh , erst um 6 1ll)r »5, M i -
nlttcn Früh, und

2) der Abendpoftzug von Triest, anstatt um 5,
Uhr 4,'» Minuten Nachmittags, erst um tt Uhr
Abends abgehen.

Daö EllUr^ffen dieser Züge in Wien so
wie der Abgang der Postzüge von Wien bleibt
unverändert

Der Abgang dieser Züge aus d.n Static»'
nen zwischen Wien und Triest wird aus dem
dießsaUs hinauszugebenden neuen Fahrplane cr-
sichtlich sein.

Von drr Betriebs Direktion der
südl. Staatsbahn.

Wien um 2« Juni l«5!>.

Z. 2!)«. il ( ,) ' " Nr. 39?3.
K »l n d m a ch u n ,^.

Der Magistrat macht bekannt, das, auch
dieses Jahr der G^adaschzabach längs der so<
genannten Talavam'schen Wiese am l,l»«ii nrnll
und oberhalb der Kolesjer Mühle zum öffent-
lichen Badeplahc bestimmt worden ist.

Außer an diesem Platze darf öffentlich nicht
gebadet werden, dabei ist aller Anstand zu
beobachten, und es wird das Betreten und
Beschädigen anderer Terainö untersagt.

Die dagegen Handelnden werden sich die
Folgen selbst zuzuschreiben haben

Stadlmagistrat Laibach am 22 Juni l859.

Z. 10.-ili. (Ü)

Knust Anzeige.
^clü' lci i l'. '!'. Pli l ' l ikl inl lünlu i l c!'s>ll»e!!<i »ni. deiL sl'
ivlcdli i» i.'a i l» n ch niigcfolNlncl, ist. si,1, emia? Z l l l
dirr alif^uli.illen qiosul t , üno »'mr>Nchlt sich i>> E l ' ^ l i .
qiiüg seincr u>'rbesssrl»'!' P l'r> t o ̂  r c p l> i , - , P o r«
t r a l ^ . l'esoincls oer »slirstt» Ersi»^li!i,i mif W^chö»
!cln!t,'>i!ic. n'ic auch m,f Gl>>s l<»d oie gl>r>ö!)l>Ilchs>c>»
a l> l ^ i i ̂ icr. d»i»ll sl l r c l' s k o p i s ch e P o l t r <i l ö
ll»o '̂ a ll b s ch l i f l r l i . fn i lcr Kc'piiiniqe» j l i ' l l ) l l l .
Wol' . ' lm,; am allcn M.nkt Nr, K l . im 2. Slock l in ls.

Tic Aüfiml'mc siodet iin G>nlsll Ste l l t , mich l»li
rr^>iclisc1,er W lü r l l i » ^

^ . 5 " Viiocr eiils Wlich^lcinlr'aild w^rl),!, m l l) M ion l l l ,
anqcfclti^t.

Z. 1090. (<i)

Kunst - Anzeige.
!Ul«

verbunden mit einer plastischen Pariser Akademie.
Dieselben stellen F a m i l i e n - (Vruppeu und Scenen ft täuschend dar, daß man

nichts Reizenderes sehen kann, und zeichnen sich durch wahrhaft künstlerische Auffassungen
in Gruppirung und Szenerie aus. Unter dem Diorama befindet sich das Allerneueste,
als: die Sch lacht v o n D e l h i , Sch lacht bei Äkovara nnd Nundans ick t v o n
G e n u a . — Indem mir wegen der plastischen Akademie üoerall der größte Veifall gê
Widmet wurde, so hoffe ich auch hier mit demselben beehrt zu werden.

Um zahlreichen Vesuch bittet « R « V « t z p ^ > ^ ^ ans W i e n .
Schauplatz: Bude am Kongreßplatz. Das Nähere sagen die Anschlagzettel-

neues Abonnement für >ic Wiener politische Zeitung

„Der Fortschritt."
Der Fortschritt sucht in allen Lagen dem Gedanken zu entsprechen, den sein

Titel ausdrückt, und er erfreut sich auch einer täglich wachsenden Theilnahme der Ge-
sinnungsgenossen, während er zugleich durch Neuheit und Frische den Zeitungöleser über-
Haupt zu fesseln weiß.

M i t dem Quartal beginnt ein effektvoller Roman:

Die Hchwertbrnder.
Primumerntwnopreio:

M o r cz c » l' l»: < t
ul's>tl>i>'ll>lig 3 ft. 7ö kr.

l).M'jäl>rl!i 7 ft, 40 lr.

Ml>rz ic i , . u. A b e ü d l ' l a t t
mcttlljli'ln'ig ll sl.

l>'Il'jäl)ri6 10 ft.
(del scparalcr Vcrscuduxa dcs Ablnddl^ltts 40 Nkr. imhr.)

Die Administration des Fortschritt» in Wien.


